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Vorwort – Anfang 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde 
und Leser unseres Mitteilungsheftes, 
 
zum ersten Mal begrüße ich Sie als neue Landes-
vorsitzende unseres Verbandes. Auf der Vor-
standsitzung am 6. Mai haben mir die Vertrete-
rinnen und Vertreter des erweiterten Landesvor-
standes Ihr Vertrauen ausgesprochen und ich hof-
fe, dass ich die von allen Seiten in mich gesetzten 
Erwartungen erfüllen werde. 
 
Mein ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
meinem Vorgänger Herr Hartmut Gaigl, der mit 
unermüdlichem Einsatz den Verband durch die 
letzten bildungspolitisch sehr bewegten Jahre er-
folgreich geführt hat und mit seiner Arbeit viel 
für die Geographie an den Schulen getan hat.  
Unter seiner Führung entstanden 15 Nummern 
unseres Mitteilungsheftes und es erhielt den neu-
en Namen „Schulgeographie“. Wir alle sind 
Herrn Gaigl überaus dankbar, dass er die Redak-
tion des Mitteilungsheftes noch weiter führen 
wird und seine Zeit und sein Wissen uns zur Ver-
fügung stellt. 
 
Auch inhaltlich hat der Verband viele neue Im-
pulse erlebt, sei es über den Kontakt zu den 
Hochschulen, die Mitarbeit im Netzwerk Erdge-
schichte, der Aufbau von Verbindungen zur In- 
 
 
 
 

 
 
 
dustrie, die Organisation von Verbandsexkursio-
nen, das Angebot an Fortbildungen, um einige 
Beispiele aus der breit gefächerten Arbeit zu nen-
nen. 
 
Seine zahlreichen Aktivitäten haben bewirkt, dass 
die Kolleginnen und Kollegen im  Verband eine 
gute Gemeinschaft bilden. Unsere Anliegen wur-
den verstärkt in die Öffentlichkeit getragen und 
wir werden dort wahrgenommen. 
 
Die Zusammenarbeit innerhalb des Verbandes 
war ausgesprochen harmonisch und  immer kon-
struktiv. Kurzum, Hartmut Gaigl wurde von uns  
nicht nur als unser Landesvorsitzender überaus 
geschätzt .  
 
Es sind also recht große Fußstapfen, die es nun 
auszufüllen gilt, und ich werde mich bemühen, 
dies so gut wie möglich zu tun und in die neue 
Aufgabe hineinzuwachsen. 
 
Dies werde ich jedoch nicht alleine tun, sondern 
der erweiterte Landesvorstand  wird den 
„Gaiglschen Stil“ des Miteinanders weiter pfle-
gen und die Aufgaben gemeinsam anpacken. 

 
Kathleen Renz 
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